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Von Christian Karl

Die CSU hat die Qualität der
vielen Passauer Bolzplätze im Vi-
sier. Die Stadtratsfraktion bean-
tragt mit Blick auf einen jüngsten
PNP-Bolzplatz-Test eine Attrakti-
vitätssteigerung der ein oder an-
deren Spielwiese, wo sie Defizite
wie mangelhafte Tornetze oder ei-
ne unzureichende oder nicht vor-
handene Umzäunung ausge-
macht hat, was dem ein oder an-
deren jungen Kicker den Spaß et-
was vergällt.

„Sport nimmt einen wichtigen
Platz bei der Freizeitgestaltung
ein. Vor allem, aber nicht nur für
Kinder und Jugendliche ist das
Fußballspielen bei den Freizeitak-
tivitäten besonders beliebt“,
meint Fraktionsvorsitzender Ar-
min Dickl, der dem Fußball nicht
nur als langjähriger aktiver
Schiedsrichter nahesteht. Die
Passauer CSU setze sich seit jeher
dafür ein, insbesondere Kindern
und Jugendlichen attraktive Mög-
lichkeiten der Freizeitgestaltung
zu bieten, so Dickl. „Dazu gehör-
ten zweifellos Bolzplätze, die oh-
ne Zugangsregularien ungezwun-
genes Spielen erlauben. Ihre Nut-
zung setzt allerdings voraus, dass
man gern darauf spielt, sie mit an-
deren Worten anziehend und at-
traktiv sind.“ Und dazu gehöre bei
Bolzplätzen eben die Platzquali-
tät und das Umfeld sowie Zäune,
um nicht permanent verschosse-
nen Bällen hinterherzulaufen
oder Konflikte mit Nachbarn zu
riskieren skizziert Dickl, der zu-
dem auch den Zustand von Toren
und Netzen hinzurechnet.

„Die Passauer Bolzplätze wei-

sen – bis auf wenige Ausnahmen –
insoweit Defizite auf“, sagt der
CSU-Fraktions-Chef und nimmt
dabei auch Bezug auf einen aus-
führlichen ganzseitigen PNP-
Testbericht in der jüngsten Wo-
chenend-Ausgabe. Die dort ge-
nannten Mängel und Defizite und
die Behebung derselben sind auch
der Inhalt des CSU-Antrags.

In dem Antrag sind ausdrück-
lich die Prüfung bzw. Realisierung
folgender Punkte und Maßnah-
men an folgenden Bolzplatz-Stät-
ten gefordert: Leonhard Pamin-
ger Straße (Umzäunung des
Platzes), Weinleitenweg (regelmä-
ßige Rasenpflege), Voglau (Erwei-
terung der Umzäunung), Wiener
Straße (bedarfsgerechter regelmä-
ßiger Austausch der Netze), Säu-
mertor (Erhöhung der Umzäu-
nung), Bschüttpark (Umzäunung
des Platzes), Hals/bei der Musik-
schule (bedarfsgerechter regelmä-

ßiger Austausch der Netze), Ge-
org-Philipp-Wörlen-Straße (Um-
zäunung des Platzes), Am Seiden-
hof (komplette Umzäunung des
Platzes), Zieglreuth (regelmäßige
Rasenpflege), Söldenpeterweg
(Verbesserung der Ausschilde-
rung), Gleiwitzer Straße (bedarfs-
gerechter regelmäßiger Austausch
der Netze), Vornholzstraße (re-
gelmäßige Platzpflege), Buchen-
straße (Anbringung von Tornet-
zen), Benno-Hubensteiner-Stra-
ße (regelmäßige Rasenpflege und
Umzäunung des Platzes), Schal-
ding l.d.D. (komplette Umzäu-
nung des Platzes). Die CSU hat
auch einen Deckungsvorschlag,
wie man die Maßnahmen finan-
zieren könnte. „Die anfallenden
Kosten sind durch vorhandene
Haushaltsreste oder die Entnah-
men aus der Rücklage zu finanzie-
ren“, meint Armin Dickl stellver-
tretend für die CSU-Fraktion.

Defizite an Umzäunungen und Ausstattungen sollen abgearbeitet werden

CSU beantragt Verbesserungen
auf etlichen Bolzplätzen

In einem Lokal in der Dr.-Hans-
Kapfinger-Straße ist einem Gast
die Geldbörse gestohlen worden.
Die Polizei beziffert den Dieb-
stahlschaden auf 60 Euro. − red

Geldbörse
gestohlen

Bei der Kontrolle eines Rumä-
nen an der Autobahnanschluss-
stelle Passau Süd haben Schleier-
fahnder eine geringe Menge Ha-
schisch sichergestellt. Der 21-Jäh-
rige wurde angezeigt. − red

Haschisch in der
Hosentasche

Ohne Haftpflichtversicherung
unterwegs war der Ford Focus ei-
nes Rumänen, der am Mittwoch
von der Polizei kontrolliert wur-
de. Die Beamten stellten den
Fahrzeugschein sicher. − red

Auto war nicht
versichert

Passau, am frühen Morgen
Es ist früh, es ist kalt, es regnet.

Manche schlafen vielleicht
noch. Doch es rührt sich was in
der Stadt, Blätter wirbeln knapp
über dem Boden. Die Männer
vom Bauhof sind fleißig an der
Arbeit. Mit riesigen Gebläsen in
den Händen, zwischen Straße
und Bordsteinkante, ordnen sie

das Herbstlaub zu einem Band.
Dahinter wird eine mächtige
Kehr- und Saugmaschine ge-
lenkt, die das Laub einsaugt. Zu-
rück bleibt eine blanke Straße.
So als wäre nichts gewesen. Der
Herbstputz ist voll im Gange.
Dann, wenn die Leute in die Ar-
beit fahren oder zu Fuß am Bür-

gersteig entlangmarschieren,
ahnt keiner etwas vom Blinken,
Surren, Schnauben. Die Bäume
an der Donaulände sind noch
nicht kahl. Nachdem die restli-
chen Blätter herabgefallen sind,
muss die gleiche Arbeit noch ein-
mal erledigt werden. So ist er
halt, der Herbst. − er/Foto Rott
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„Frequenz: mittel. Erreichbarkeit: sehr gut. Zustand: schlecht. Lage:
gut. Verbesserungsvorschlag: eine Umzäunung“ – so hieß es im PNP-
Bolzplatz-Test am Samstag zum Spielfeld im Bschüttpark. Die CSU bean-
tragt nun dort eine Einzäunung, um weite Wege beim Ballholen zu vermei-
den oder das Runde nicht aus der Ilz fischen zu müssen. − Foto: Rott

Personalisierte Ausgabe für   (Abo.-Nr. 5607058)

Passauer Neue Presse v. 27.10.2017, S. 19




